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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Neustadt Mitte (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

VfB Einberg II : TSSV Fürth am Berg III 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Romankiewicz macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des VfB Einberg II, als Sebastian
Romankiewicz das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSSV
Fürth am Berg III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 85 Minuten war das Spiel
beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gelang es Endruweit /
Romankiewicz die Gastspieler Molketeller / Vorndran in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß erwischten Roos / Jakob ihre Gegner
Öhrl / Wajnert beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Harry
Endruweit bei seinem 3:1 gegen Carsten Öhrl doch überlegen. Detlef Roos holte derweil mit einem
11:4, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Thomas Molketeller einen Punkt für sein Team. Dann ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ralf Jakob hatte
dann seinen Gegner Rene Vorndran beim 11:8, 11:8, 11:9 recht sicher im Griff. Eher ungefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian Romankiewicz gegen Frank Wajnert. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Zwischenzeitlich musste Harry Endruweit zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Molketeller aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit
dem Erfolg in diesem Spiel steht Molketeller nun bei 4 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Detlef Roos konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Carsten Öhrl beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eher wenig Gegenwehr bekam Ralf
Jakob bei seinem Sieg in drei Sätzen von Frank Wajnert. Seit Beginn der Serie hat Wajnert damit
nun 5 Siege bei gleichzeitig 15 Niederlagen zu verzeichnen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: VfB Einberg II 9 Punkte, TSSV Fürth am Berg III 0
Punkte. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Sebastian Romankiewicz
das Spiel gegen Rene Vorndran und gewann mit 4:11, 11:8, 11:6 12:10. 18:4 (Romankiewicz) bzw. 0:
4 (Vorndran) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der VfB Einberg II am 23.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SC Großgarnstadt III, während der TSSV Fürth am Berg III am 22.02.2024 gegen den TTC
Neershof II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfB Einberg II

Doppel: Endruweit / Romankiewicz 1:0, Roos / Jakob 1:0 
Einzel: H. Endruweit 2:0, D. Roos 2:0, R. Jakob 2:0, S. Romankiewicz 2:0 
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 TSSV Fürth am Berg III
Doppel: Molketeller / Vorndran 0:1, Öhrl / Wajnert 0:1 
Einzel: T. Molketeller 0:2, C. Öhrl 0:2, F. Wajnert 0:2, R. Vorndran 0:2


